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NACHRICHTEN 

Tom Hanks braucht 
keinen Luxus 
HAMBURG: Hqllywoodstar 
Tom Hanks  kann  a u f  Luxus 
g u t  verzichten.  «Ich bin 
n i ch t  verrückt nach  Autos  
u n d  anderem Luxus dieser 
Art», sagte  der  46-Jähr ige  
d e r  Zeitschrift «bella». «Ich 
bezahle  b a r  für  meine H ä u 
ser, me ine  monatlichen Be
dürfnisse, sind eher beschei
den,  i ch  schulde niemandem 
Geld», sagte  Hanks. Das a l 
les sei «die Sicherheit, die 
m a n  mi t  Geld kaufen kann». 
Se ine  Familie bedeutet d e m  
Schauspieler alles. «Sie ist 
d e r  solide Boden, a u f  dem 
ich  stehe», sagte Hanks. S ie  
br inge ihn wieder in die 
Realität zurück, w e n n  er  zu 
hoch  fliege. Sein Beruf habe  
j e d o c h  für Frau u n d  Kinder 
a n  Faszination verloren: 
«Sie haben  schnell mitbe
kommen,  dass ich einen 
verrückten Job  habe, wo j e 
de r  i n  Kostümen rumsteht, 
wartet  u n d  eigentlich ga r  
nichts tut.» 

Britney Spears 
bei Versace . 
MAILAND: Mit verführeri
scher, teils aufreizender M o:  

. de  von  Versace endeten am 
Dienstagabend die Mailän
der  Damendefilees für  die 
Saison Frühjahr/Sommer 
2003. Das amerikanische 
Pop-Idol Britney Spears -
im flattrigen Versace-Kleid 
- verfolgte die Schau als 
Ehrengast. Zum ersten Mal 
besuchte der  Teeniestar eine 
Modenschau in Mailand. 
Nur. a u s  einem Hauch Stoff 
bestehen die Baby Dolls, die 
Donatella. Versace über  den 
Laufsteg schickte. Ihre 
Mini-Kilts lassen viel Bein 
sehen. Die Jacken fallen 
schmal. Explosive Farben 
runden das Bild ab. Mit 
ähnlichen Mitteln arbeitet 

. das  italienische Modehaus 
Blumarinc und  baute a m  
Abschlusstag ebenfalls auf  

. Sex-Appeal. Atemberauben
d e  Shorts und  kecke Balleri
na-Kleidchen'aus Chiffon 
wurden zu extrem hohen  
Absätzen vorgeführt. 

' Anastacia ist , 
«total versiegst» . 
HAMBURG: Popsängerin 

. Anastäcia  ist frisch verliebt. 
«Es gibt  tatsächlich einen 
n e u e n  M a n n  in meinem Le
ben», sägte die 29-Jährige 
d e r  Zeitschrift «Gala». Mehr 
als  e in  J a h r  nach ihrer 
T r e n n u n g  von  Freund 
Shawn.sei  sie «endlich wie
d e r  totalverliebt». Mehr  
\vo.He  s ie  nicht verraten, 
abe r  es  sei nicht de r  
Tennisprofi Pascal Ramette, 
m i t  d e m  sie gesehen wurde. 
«Pascal u n d  ich sind n u r  
gu t e  Freunde», sag te  die 
Sänger in .  Ihre Zukünftsplä-
ne" s tehen  bereits fest. «Ich 
möch te  heiraten. Ich will 
Kinder.» 

«Den muss irgendwas überrollt haben» 
Spekulationen über die Motive der Entführung und Ermordung des Bankierssohns Jakob 

FRANKFURT:. Der Ent-
führungs- und Mordfall 
Jakob gibt Kriminalitäts-
Experten Rätsel auf. 

Dass der  Täter den elfjährigen 
Sohn eines Frankfurter Ban
kiers aus dem einzigen Grund 
getötet haben könnte, um an 
eine.Million Euro heranzukom
men, hält der Leiter der  Krimi
nologischen Zentralstelle in 

•Wiesbaden, Rudolf Egg,, für 
nicht sehr wahrscheinlich. Der 
Experte verwies a m  Mittwoch 
darauf, dass sich Opfer und  
mutmasslicher Täter gekannt  
hatten. «Gerade die grosse Nähe 
könnte ejn Tatmotiv sein», s a g 
te er. «Ich kann mir  nicht .vor
stellen, dass m a n  ein Kind für 
eine Million Euro umbringt», 
erklärte der  Professor. Der Täter 
hätte, weil e r v o n  dem Opfer e r 
kannt würde, den Mord v o n  
vornherein einkalkulieren müs
sen. Viel wahrscheinlicher sei-

Der Entführungs- und  Mordfall Jakob von Met  z ier  gibt Kriminalexperten einige Rätsel auf .  

en «primitivste Motive» einer 
Beziehungstat: Hass, Neidgc-
fühle ode r  sexuelle Neigungen. 

«Den muss irgendetwas über 
rollt haben», meinte Egg. Viele 
andere Fälle zeigten, dass «Tat

gelegenheiten» zu pädophilen 
Übergriffen u n d  Verbrechen 
führten. Ein pädophil veranlag

ter  M a n n  empfinde seine Nei
gung  unter  Umständen als 

. extrem belastend und  wehre sie 
. innerlich ab. Mit einem Mord 

«bringt er vielleicht ein Stück 
von  sich selber um», sagte Egg. 
Möglicherweise habe der  Täter 
sich dem elfjährigen Jakob se-

' xucll zu nähern versucht, 
meinte Egg, u n d  der Junge  hä t 
te  ihn danach  blossstellen kön
nen. Falls sich das Verbrechen 
als Mord zur  Verdeckung einer 
Straftat erweist, «dann wäre es 
nicht der  Entführer, der  zum 
Mörder wird, sondern der  Mör
der, der  zum Entführer wird», 
sagte der  Kriminologe. Auch 
der  Polizeipsychologe von der 
Polizeihochschule Villingen-
Schwenningen," Adolf Gallwitz, 
hält ein sexuelles Motiv «bei ei

gner Beziehungstat unter  Um
ständen (für) möglich». Die .  
Obcrstaatsanwaltschaft teilte 
indes mit, es gebe keine Hin
weise a u f  ein Sexualdelikt. 

Verkehrschaos wegen U-Bahn-Streiks in London 
Zweiter Ausstand innerhalb einer Woche - Hunderttausende-Pendler betroffen 

LONDON: Der zweite Streik 
de r  Beschäftigten d e r  Londo
n e r  U-Bahn  b i n n e n  e ine r  W o 
che h a t  a m  Mittwoch wieder  
hunder t t ausende  Pendler  . in 
ein Verkehrschaos gestürzt .  

Bei schlechtem Wetter'versuch-
ten die Berufstätigen in Bussen, 
a u f  Fahrrädern und zu Fuss an  
ihre Arbeitsplätze zu gelangen. 
Die Gewerkschaftsführer be 
dauerten, den Fahrgästen 
Schwierigkeiten bereitet z u  h a 
ben. Die Gewerkschaften haben 
aber schon weitere' Arbeitsnie
derlegungen angekündigt,  soll
ten. die Arbeitgeber der gefor
derten Lohnerhöhung von  wei
teren 2,7 Prozent nicht zustim
men. Der 24-stündige Ausstand 
begann a m  Dienstag u m  20.00 Hunderttausende waren vom U-Bahn-Streik in London betroffen. 

«Uli» verhin
dert Start 
CAPE CANAVERAL: Die US-
Raumfahrtbehörde N A S A  hat  
den Start  der Raumfahre »At
lantis» wegen des Hurrikans 
«Lili» verschoben. Die *Atlan
t is»könne frühestens  heute 
starten, teilte die N A S A  mi t .  
Ursprünglich war  der Start f ü r  
Mittwoch geplant. Der Wirbel
sturm, der bereits sieben Men
schen in der Karibik das Leben 
gekostet hat, nahm unterdessen 
an Stärke und Geschwindigkeit 
zu. Von heftigen Regenfüllen 
begleitet, zog «Lili» vom Westen 
Kubas über den G o l f  von Mexi 
ko zur  amerikanischen S ü d 
küste weiter. I m  Norden von 
Texas und an der Mündung 
des Mississippi wurde eine 
Hurrikanwarnung herausgege
ben. Im Süden Louisianas be
reiteten sich die Einwohner a u f  
eine Evakuierung vor, auch die 
Metropole New, Orleans könnte 
davon betroffen se in .  

Uhr. Es wurde erwartet, dass 
sich der  Verkehr erst am Dori-
nerstagmorgen wieder norma
lisiert. 

Am Mittwoch waren statt der 
üblichen 500 n u r  e l f  der  Züge 
unterwegs. «Das Ganze ist .ein 
Albtraum» sagte ein Pendler, 
der  v o m  Norden aus bereits 
zwei Stunden lang zu seinem 
Arbeitsplatz im Stadtzentrum 
unterwegs war. «Es sieht so aus, 
als o b  ich noch zwei Stunden 
brauche.» 

Die U-Bahn befördert nor^ 
malerweise etwa drei Millio
nen  Passagiere pro Tag. Bereits 
in .der  vergangenen  Woche 
ha t te  ein Streik der  U-Bahn-
Bediensteten zu einem Chaos 
in de r  brit ischen Haupts tadt  
geführt.  . 

GOLDACH: Drei Kämpfhunde 
haben  in Goldach (SG) spie
lende Kinder u n d  Erwachsene 
angegriffen. Ein M a n n  erlitt 
Bisswunden. Die drei Hunde 
wurden - v o n  Polizisten, die 
selber angegriffen wurden, e r 
schossen respektive v o m  Tier
arzt  eingeschläfert. Gegen d e n  
Hundehalter  u n d  die Betreue
rin der  Hunde wurde ein 
Strafverfahren eingeleitet. 

Die Polizei schilderte den  
Vorfall i n  einer Mitteilung 
v o m  Mittwoch wie  folgt: Die 
drei American Pitbull Terrier 
waren  a m  (gestrigen) Diens
tagabend zunächst  herumge
streunt. Eine . Anwöhnerin 
meldete dies de r  Polizei. Ein 
Ortspolizist beobachtete, wie  

; die drei Kampfhunde a u f  spie
lende Kinder zusprangen. Ein 
zehnjähriger Knabe • wurde 
v o n  hinten angefallen u n d  l ag  
a m  Boden. Der Beamte mach
t e  sofort Lärm, u m  die Hunde 

Aufregung in 
Neuseeland 
WELLINGTON: Ein am Himmel 
über Neuseeland verglühender 
Satellit hat für  Aufregung in 
dem Pazifikstaat gesorgt. Hun
derte Menschen riefen bei der 
Polizei an, u m  über  einen b u n 
ten Fcuerball am Himmel zu 
berichten. Astronomen erklär
ten, den  Beschreibungen nach 
habe es sich u m  einen Satelli
ten gehandelt,  der  in der  At
mosphäre verglüht sei. Da Sa
telliten aus verschiedenen M a 
terialien zusammengebaut  
würden, entstünden bei der.  
Verbrennung auch, viele Far
ben, was  den bunten Fcuerball 
erkläre. Raumfahrlbehörden ver-, 
schiedcner Länder benutzen den 
Südpazifik als «Müllplatz», um 
ausgediente Satelliten in diesem 
unbewohnten Gebiet zum Ab
sturz zu bringen. 

abzulenken. Die Hunde gingen 
anschliessend a u f  ihn los. Er 
konnte sich in seinem Auto in 
Sicherheit bringen, während 
die Kinder in ein Haus r ann
ten. In  de r  Zwischenzeit waren 
die Hunde verschwunden. Als 
ein Nachbar  n a c h  Hause kam-
u n d  a u s  dem Auto ausstieg, 
wurde e r  ebenfalls v o n  den 
Hunden angegriffen. Sie fielen 
i hn  a n  u n d  bissen ihn in Arme  
u n d  Beine. Auch ein weiterer 
Polizist wurde angegriffen. 
Drei Polizisten suchten in der  
Folge, gezielt das  Quartier 
nach d e n  drei Hunden ab. Als 
die drei Pitbulls auch a u f  die 
drei Polizisten losginget ,  w u r 
d e n  zwei  Hunde  erschossen. 
Der dritte Hunde wurde  v e r 
letzt, verkroch sich i m  Haus 
des Hundehalters u n d  wurde 
später  v o m  Tierarzt einge
schläfert. Der Hundehalter  b e 
findet sich lau t  der  Polizeimit-.  
teilung derzeit im Ausland. 
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